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Damen Bezirksklasse A Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TTV 45 Altenkunstadt 1997 : TV 1862 Marktgraitz 
Dienstag, 28.03.2023, 20:00 Uhr

0:8-Niederlage für den TV 1862 Marktgraitz beim TTV 45 
Altenkunstadt 1997

Als Sonja Dräger ihr Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Damen
Bezirksklasse A Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:0 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Der Gastgeber hatte gerade den TV 1862 Marktgraitz besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand der TV 1862 Marktgraitz meist auf verlorenem Posten, denn nur 6
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Dräger
und Beier, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Doppeln. Dräger / Taube machten mit Hornung / Gesslein beim 11:3, 11:3, 11:4
recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Leider musste der TV 1862 Marktgraitz
wenig später das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TTV 45
Altenkunstadt 1997. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Tanja Fuchs zunächst nicht
gut aus, so gewann Evi Beier im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie.
Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Sonja Dräger die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Der kampflose Sieg von Petra Gack bescherte anschließend
dem TTV 45 Altenkunstadt 1997 anschließend einen Punkt. Ulrike Taube hatte danach ihre
Gegnerin Beate Gesslein beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihr
keine echte Chance, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspielerinnen des TTV 45 Altenkunstadt 1997
und des TV 1862 Marktgraitz in die Box. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Siglinde
Hornung war die Gastgeberin Evi Beier, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als sehr
ausgeglichen. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Sonja Dräger im Spiel gegen Tanja Fuchs
bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff bekam und
die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Was eine
Aufholjagd! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTV 45 Altenkunstadt 1997 am 30.03.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TTC Geutenreuth, während der TV 1862 Marktgraitz am 04.04.2023 gegen den
TTC Geutenreuth versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTV 45 Altenkunstadt 1997

Doppel: Dräger / Taube 1:0, Beier / Gack 1:0 
Einzel: E. Beier 2:0, S. Dräger 2:0, P. Gack 1:0, U. Taube 1:0 

 TV 1862 Marktgraitz
Doppel: Hornung / Gesslein 0:1 
Einzel: S. Hornung 0:2, T. Fuchs 0:2, B. Gesslein 0:1


